
www.neusorg.de

MITTEILUNGS-
DEZEMBER 2019
1000 Exemplare

Telefonnummern

Telefonliste der Gemeinde
0 92 34/99 13	 -	50	Bürgermeister	Peter	König
	 -	12	Hauptamt
	 -	21	 Finanzverwaltung
	 -	30	Bauamt
	 -	42	Ordnungsamt

Notruf	Polizei
Notruf	Feuerwehr,	Rettungsdienst
Ärztlicher	Bereitschaftsdienst:	...........	116	117
Arzt	R.	Bollig	..................................................69 91
Arzt	Dr.	K.	Lang	................................................358
Zahnärztin	Dr.	Kovacic	Harcevic		........... 65 65
Zahnärzte	Dr.	Widenmayer	&	Dr.	Hösl	9801820
Kath.	Kindergarten		.....................................18 25
Kath.	Pfarramt,	
Pfarrer	Prof.	DDr.	Z.J.Waleszczuk	............. 2 34
Evang.	Pfarramt,	Pfarrer	Kraft
Fichtelnaabtal	Mittelschule		..................... 4 80
Fichtelnaabtal	Grundschule		.............97 32 00
Bauhof	Gemeinde	Neusorg		...01 75/3 65 15 51
Wasserwerk	Neusorg	.............. 01 75/4 11 69 92

oder	97 31 03	

Verantwortlich	für	den	Inhalt:	
Gemeinde	Neusorg
1.	Bürgermeister	Peter	König
Hauptstraße	1
95700	Neusorg	

Tel.	(0 92 34)	99 13-0,	
Fax	(0 92 34)	99 13-15,	
E-Mail:	poststelle@vgem-neusorg.de,	
peter.koenig@vgem-neusorg.de
www.neusorg.de	

Öffnungszeiten	der	VG	Neusorg:	
Montag	–	Freitag:	8	Uhr	–	12	Uhr,	
Mittwoch	und	Donnerstag:	13.30	Uhr	–	15.30	
Uhr,	oder	nach	Vereinbarung

............112

092 31/7 12 31
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MITTEILUNGS-
NOVEMBER 2023
1030 Exemplare

Telefonnummern

Telefonliste der Gemeinde
0 92 34/99 13	 -	50	Bürgermeister	Peter	König
	 -	12	Hauptamt
	 -	21	 Finanzverwaltung
	 -	30	Bauamt
	 -	42	Ordnungsamt

Notruf	Polizei
Notruf	Feuerwehr,	Rettungsdienst
Ärztlicher	Bereitschaftsdienst .............116	117
Arzt	R.	Bollig ..................................................69 91
Arzt	Dr.	K.	Lang	.................. .............................358
Zahnärztin	Dr.	Kovacic	Harcevic	 ........... 65 65
Zahnärzte	Dr.	Widenmayer	&	Dr.	Hösl	9801820
Kath.	Kindergarten	 .....................................18 25 
Kath.	Pfarramt,	
Pfarrer	Julius	Johnrose ..............................2	34
Evang.	Pfarramt,	
Pfarrer	Michael	Röll	 .................0	92	31/7	12	31
Fichtelnaabtal	Mittelschule	 ..................... 4 80
Bauhof	Gemeinde	Neusorg	 ...01 75/3 65 15 51
Wasserwerk	Neusorg .............. 01 75/4 11 69 92

oder	97 31 03	

Verantwortlich	für	den	Inhalt:	
Gemeinde	Neusorg
1.	Bürgermeister	Peter	König
Hauptstraße	1
95700	Neusorg	

Tel.	(0 92 34)	99 13-0,	
Fax	(0 92 34)	99 13-15,	
E-Mail:	poststelle@vgem-neusorg.de,	
peter.koenig@vgem-neusorg.de
www.neusorg.de	

Öffnungszeiten	der	VG	Neusorg:	
Montag	–	Freitag:	8	Uhr	–	12	Uhr,	
Mittwoch	und	Donnerstag:	13.30	Uhr	–	15.30	
Uhr,	oder	nach	Vereinbarung

............112
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Aus dem Rathaus

Grußwort des 1. Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

die Feierlichkeiten zum Volkstrauertag finden auch bei uns in 
der Gemeinde Neusorg statt. Der Volkstrauertag bringt zum 
Ausdruck, dass wir unsere gefallenen und vermissten Gemein-
debürger infolge der beiden Weltkriege nicht vergessen dürfen. 
Der Volkstrauertag 2023 bekommt aufgrund der anhaltenden 
kriegerischen Auseinandersetzungen in der Ukraine, verbun-
den mit der Sorge um den Frieden in Europa und in der ganzen 
Welt, eine weitere wichtige Bedeutung. Der Nahost-Konflikt, 
rund um die Angriffe auf Israel, bedeutet für den Weltfrieden 
eine zusätzliche Gefahr. Am Volkstrauertag sind unsere Gedan-
ken bei den Opfern der Vergangenheit als auch der Gegenwart.

Ich möchte hierzu unsere Gemeinderäte, die Vereinsabord-
nungen sowie alle Bürgerinnen und Bürger sehr herzlich ein-
laden.

In Neusorg treffen wir uns bereits am Samstag, 18.11.2023 um 
18.15 Uhr an der „Rektor-Haindl-Aula“ zum Kirchenzug, den die 
Steinwaldmusikanten aus Pullenreuth anführen werden. Um 
18.30 Uhr findet der Gottesdienst in unserer Pfarrkirche statt. 
Die gesangliche Gestaltung wird der Männergesangverein 
Neusorg übernehmen.
Nach dem Gottesdienst ziehen wir gemeinsam zum Ehrenmal.
Die Ehrenwache am Kriegerdenkmal übernehmen wieder die 
Reservistenkameraden der SRK Neusorg und eine Abordnung 
der 5. Batterie des Artilleriebataillons 131 aus Weiden.
Gesanglich wird die Feierstunde von den Steinwaldmusikanten 
und dem Männergesangverein gestaltet.

Im Ortsteil Riglasreuth findet die Gedenkveranstaltung zum 
Volkstrauertag am Sonntag, 19.11.2023 statt. Der Gottesdienst 
in der Kirche „Sankt Wolfgang“ beginnt um 8.30 Uhr.
Die Ehrenwache übernehmen die Kameraden der SRK Riglas-
reuth.

Im Ortsteil Schwarzenreuth findet das Gedenken an die ge-
fallenen und vermissten Kameraden ebenfalls am Sonntag, 
19.11.2023 statt.
Die Feierstunde beginnt um 18.00 Uhr auf dem Dorfplatz, auf 
dem sich auch die Ehrenmäler befinden. Die Ehrenwache über-
nehmen hier ebenfalls die Kameraden der SRK Neusorg.

Im Ortsteil Wernersreuth findet das Gedenken an die gefal-
lenen und vermissten Kameraden am Totensonntag, 26.11.2023 
statt.
Die Feierstunde beginnt um 18.00 Uhr auf dem Vorplatz des 
Dorfgemeinschaftshauses, auf dem sich auch das Ehrenmal 
befindet.
Die Ehrenwache übernehmen hier die Kameraden der SRK Rig-
lasreuth.

Ich möchte mich bei allen bedanken, die zur würdevollen Ge-
staltung des Volkstrauertages in unserer Gemeinde, sei es in der 
Organisation oder durch die Teilnahme, einen Beitrag leisten.

Wenn wir am Volkstrauertag unserer gefallener Soldaten ge-
denken, muss uns bewusst sein, dass ihr Sterben auch ein Op-

fer für unsere Freiheit war. Dafür schulden wir ihnen nicht nur 
Dank, sondern auch die Verpflichtung, für den Erhalt von Frie-
den einzutreten. Wenn man sich die jüngste Weltgeschichte vor 
Augen hält, erkennt man, dass der Volkstrauertag kein Gedenk-
tag ist, der entbehrlich erscheint. Entbehrlich wäre er erst dann, 
wenn einmal das eintritt, was wir in wenigen Wochen in der 
Weihnachtsbotschaft hören werden: „Frieden auf Erden!“

Ihr

Peter König
1. Bürgermeister

Parken am Friedhof

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

mit der Fertigstellung der Erschließung des Baugebietes  
„Neusorg-West“ wurde auch die Eichendorffstraße entlang des 
westlichen Friedhofseingangs neu gestaltet.

Mit dem Ausbau der Straße ist mittlerweile auch eine Wohn-
bebauung erfolgt. Ich möchte unsere Friedhofsbesucher beim 
Parken im Bereich des angelegten Pflasterstreifens bitten, da-
rauf zu achten, dass sowohl die Grundstückszufahrten als auch 
die gegenüber liegenden Straßenbereiche freigehalten wer-
den.

Nachdem sich durch die Bebauung des neuen Baugebietes die 
Verkehrsdichte in diesem Streckenabschnitt erhöht hat, wäre 
es vorteilhaft, wenn vermehrt die Parkmöglichkeiten auf dem 
Prälat-Stauffer-Platz  angenommen werden könnten.

Ihr

Peter König
1. Bürgermeister

Reparatur des Citybusses vom 13.11.2023 
bis voraussichtlich 01.12.2023

Der gemeindliche Citybus steht aufgrund einer notwendigen 
Reparatur vom 13.11.2023 bis voraussichtlich 01.12.2023 nicht 
zur Verfügung. Wir bitten um Verständnis.

Die geplanten Fahrten im Rahmen des Senioreneinkaufsdiens-
tes werden mit einem Leihfahrzeug durchgeführt – der Fahr-
plan bleibt dabei unverändert.

Aufgrund dessen, dass eine Weitervermietung des Leihfahr-
zeuges nicht durch die Versicherung abgedeckt ist, können im 
genannten Zeitraum keine Vereinsfahrten stattfinden.
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Abfuhrtermine im November

02.11. Do. Restmüll (Neusorg, Stockau, Stöcken, Wäsch,  
Weihermühle) 
06.11. Mo.  Restmüll (Riglas-, Schwarzen-, Wernersreuth)
09.11. Do.  Biotonne (Neusorg, Schwarzenreuth, Riglasreuth, 
Stockau, Weihermühle, Wernersreuth)
16.11. Do.  Restmüll (Neusorg, Stockau, Stöcken, Wäsch,  
Weihermühle)
20.11. Mo. Restmüll (Riglas-, Schwarzen-, Wernersreuth) 
23.11. Do. Biotonne (Neusorg, Schwarzenreuth, Riglasreuth, 
Stockau, Weihermühle, Wernersreuth) 
24.11. Fr. Gelber Sack (Neusorg, Schwarzenreuth, Stockau, 
Wäsch, Wernersreuth) 
24.11. Fr. Papiertonne (Riglasreuth, Stöcken, Weihermühle) 
27.11. Mo. Papiertonne (Neusorg, Schwarzenreuth, Stockau, 
Wäsch, Wernersreuth) 
27.11. Mo. Gelber Sack (Riglasreuth, Stöcken, Weihermühle)
30.11. Do.  Restmüll (Neusorg, Stockau, Stöcken, Wäsch,  
Weihermühle)

Martinsumzug des Kinderhauses St. Josef
Ein bisschen so wie Martin möchte ich manchmal sein…
Unser diesjähriges Martinsfest findet am Freitag, 10.11.2023 statt. 
Hierauf freuen wir uns sehr und laden die Bevölkerung herzlich 
ein.

Die Andacht der Kinderhaus-Kinder beginnt um 17.00 Uhr in der 
Pfarrkirche. Danach geht der Martinsumzug von der Kirche aus 
über die Hauptstraße, die Mittlere Straße und die Jahnstraße zu-
rück zum Pfarrer-Losch-Platz. Hier wird die Teilung des Mantels 
noch einmal für die Kinder und Besucher gespielt, um alle an den 
Hl. Martin zu erinnern, der Menschen in Not viel Licht ins Leben 
gebracht hat.

Im Anschluss werden wieder Martins-Hörnchen, warme Wiener 
und Glühwein (bitte hierfür eine Tasse pro Person mitbringen) 
angeboten.

Auch veranstaltet das Kinderhaus einen kleinen Verkaufsbasar 
mit Herbst- und Winterartikeln, die vom Personal liebevoll herge-
stellt wurden.

Kinderhaus St. Josef 

 

 
Herbst/Winter 2023 

 

Angenommen werden: 
- Gut erhaltene Baby- und Kinderkleidung für Herbst bzw. Winter bis 

Größe 176  
(KEINE Unterwäsche, Bodys, Socken & Strumpfhosen) 

- Umstandskleidung 
- Spielsachen (KEINE Kuscheltiere) 
- Kinderwägen, Autokindersitze, Dreiräder, Fahrräder, etc. 
- max. 3 Paar Kinderschuhe & 3 Mützen 
- max. 60 Teile (Bücher unbegrenzt) 

 

Wann und wo? 
 

am Samstag, den 04. November 2023 
von 12:30 Uhr bis 15:00 Uhr 

Neusorg, Fichtelnaabtal Grund- und Mittelschule (Schulstraße 15) 
BASAR findet in der Turnhalle der Schule statt. NICHT BARRIEREFREI!!! 

 

Einlass für Schwangere mit einer Begleitung (Mutterpasskontrolle), 
 und Kuchenbäcker (ohne Begleitung) von 09:30 Uhr – 11:00 Uhr 

 
Für das leibliche Wohl wird mit Kaffee und Kuchen gesorgt. 

 

Anbieter erhalten die Nummer und Infos unter: 
 

         Nr. 1-120 Katalin Anzer               Tel. 0160 6205462 
                          ab Nr. 121 Julia Daubner       Tel. 0151 21230662 

 

      Helfer können sich bei Marina Neuser (0151 17622372) anmelden! 
 

                          Kuchenspenden bei Jana Appelt            Tel. 0177 7456479 
 

 

Warenannahme: Freitag, 03.11.23 von 14:00 Uhr – 15:00 Uhr      
Warenabholung: Wird bei Warenannahme mitgeteilt 
 
 

Wir behalten 15% des Erlöses ein. 
Für abgegebene Ware übernehmen wir bei Diebstahl oder Beschädigung keine 

Haftung. 
 

Veranstalter: Krabbelgruppe Spatzennest & Elternbeirat des  
Kinderhaus St. Josef, Neusorg 

Ferienprogramm  
der Gemeinde Neusorg

Neusorger Kinder besuchen Allianz-Arena in München
Im Rahmen des Ferienprogramms der VG Neusorg startete der 
FC Bayern Fanclub Neusorg  am Morgen des 07.09.23 mit 47 
Kindern und 11 Erwachsenen zu einem Tagesausflug in die 
Münchner Allianz Arena. Um 11.45 Uhr stand eine Gruppen-
führung in der Arena auf dem Programm. Es wurden die Spie-
lerkabinen besichtigt, die Katakomben, auf der Trainerbank am 
Spielfeldrand durfte Platz genommen werden und die Kinder 
und auch die Erwachsenen erhielten einen tiefen Einblick in 
den Backstage-Bereich. Auch hatten die Kinder die Gelegenheit 
zur Champions League Einmarschmusik die berühmte Treppen 
zum Innenbereich der Arena hinunter zu laufen und sich dabei 
wie große Fussballstars zu fühlen. 

Anschließend fand ein Besuch des FC Bayern Museums statt, 
bei dem die Gruppe viel über die Geschichte des Vereins er-
fahren konnte und auch die bisher gewonnenen Trophäen und 
Pokale bestaunen durfte. Eine ausgiebige Shopping-Runde in 
den Fanshops beendete den Tagesausflug und um 18:30 Uhr 
kehrten die Kinder mit ihren Begleitpersonen erschöpft aber 
glücklich nach Neusorg zurück. Selbstverständlich übernahm 
der Fanclub die Eintrittstickets für die Kinder sowie den Groß-
teil der Buskosten. 
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Fichtelnaabtalschule
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Fichtelnaabtal- 
Grund- und Mittelschule 
Ebnath-Neusorg 

Sicheres Busfahren will gelernt sein
Erstklässler trainieren Verhaltensregeln im Bus

Für viele Fichtelnaabtalschülerinnen und -schüler gehört es zum 
Alltag, mit dem Bus zur Schule und wieder nach Hause zu fahren. 
Damit auch die Jüngsten wissen, worauf man beim Busfah-
ren ganz besonders achten muss, trainierten sie zu Beginn des 
Schuljahres zusammen mit ihren Lehrerinnen Cathrin Seifert und 
Nathalie Peper (in Vertretung für Jessica Plannerer), dem Polizei-
oberkommissar Carsten Landgraf sowie dem Busunternehmen 
Farmbauer das richtige Anstellen, Einsteigen, Hinsetzen und wei-
tere Verhaltensregeln, die an der Haltestelle und für eine sichere 
Fahrt von Bedeutung sind. Sowohl Landgraf als auch der Busfah-
rer klärten die Buben und Mädchen über mögliche Gefahren auf, 
die beim Busfahren sowie im Straßenverkehr auf sie lauern. Auch 
eine kurze Probefahrt mit einer kleinen Bremsprobe durfte nicht 
fehlen. Zum Abschluss des Verkehrstrainings erhielten die Schul-
anfänger reflektierende Sicherheitsüberwürfe von der Verkehrs-
wacht. Die leuchtenden Überwürfe sollen helfen, die Schüler für 
andere Verkehrsteilnehmer sichtbarer zu machen, um somit Un-
fälle zu vermeiden. Dank Training sowie Sicherheitsüberwürfen 
sind die Erstklässler für ihren Schulweg bestens gerüstet. 

Fichtelnaabtal-Grundschule weiterhin mit Profil „SPORT“
Sportliche Erfolge und Engagement in der Grundschulbildung 
wurden in Karlstadt erneut belohnt, als 22 Grundschulen aus 
Nordbayern für ihren außergewöhnlichen Einsatz in den Be-
reichen Sport, Bewegung und gesunde Ernährung mit dem be-
gehrten Profil „Sport-Grundschule“ ausgezeichnet wurden. Die 
Verleihung der Auszeichnung erfolgte durch die bayerische Kul-
tusstaatssekretärin Anna Stolz und Michael Weiß, dem Vorsitzen-
den der Bayerischen Sportjugend.

Das Profil „Sport-Grundschule“ hat sich an der Fichtelnaab-
tal-Grundschule als äußerst erfolgreich erwiesen und erfreut sich 
bei der gesamten Schulfamilie großer Beliebtheit. Bereits 2018 
wurde die Schule, die Sport, Bewegung und gesunde Ernährung 
zu einem zentralen Bestandteil ihres pädagogischen Leitbildes 
gemacht hat, als erste Schule im Landkreis Tirschenreuth mit 
dem begehrten Profil zertifiziert. Im sportlichen Bereich sind es 
die Skikurse in der dritten und vierten Klasse, der Wintersport-
tag mit Schnuppertraining im Skilanglauf, die Kooperation mit 
dem SC Neubau und die Schulsportkooperation „Auf die Plätze, 
fertig - Ski“ mit dem Deutschen Skiverband, die Meldung von 
Schulmannschaften zu allen Sportwettbewerben auf Kreisebene, 
wöchentlicher Schwimmunterricht, die Teilnahme am Sport-
abzeichenwettbewerb, Gestaltung der Bundesjugendspiele 
und die jährliche Projektwoche „Gesund und fit - alle machen 
mit“, mit außerschulischen Referenten und gemeinsamen Ab-
schlussveranstaltungen. Auch Aktionstage wie beispielsweise 
zum Hand- oder Basketballsport fanden bei den Fichtelnaab-
talschülern großen Anklang. Im Bereich gesunde Ernährung 
wurde das Angebot des gesunden Pausenfrühstücks in Zusam-
menarbeit mit dem Elternbeirat und die Teilnahme an Program-
men und Workshops zur Schulverpflegung, unter anderem die 
Zusammenarbeit mit der Steinwald-Allianz, die jährlich gesunde 
Bio-Brotboxen mit regionalen Produkten an die Erstklässler ver-
teilt, als wichtige Kriterien für die Verleihung des Profils gewertet. 

„Die Rezertifizierung macht uns stolz und gibt Ansporn, uns wei-
terhin für die Förderung von Gesundheit und Aktivität unserer 
Schülerinnen und Schüler einzusetzen“, betonte Schulleiter Ale-
xander Köstler und dankte auch dem gesamten Kollegium für 
seinen vorbildlichen Einsatz. 

Eine der wichtigsten Neuerungen in diesem Jahr ist eine nun 
dauerhafte dritte Sportstunde in der ersten Jahrgangsstufe, um 
den Kindern noch mehr Gelegenheit zum Sporttreiben zu bieten. 
Zusätzlich dazu wurde ein Budget von 1.000 Euro für die Anschaf-
fung von Spiel- und Sportgeräten bereitgestellt, um die Schulen 
bei der Förderung von Bewegung und Sport zu unterstützen. Für 
mehr Bewegungsmöglichkeiten während der Pause werden an 
der Fichtelnaabtalschule unter anderem Roller angeschafft. 

05.11. 9.00 Uhr Reformationsgottesdienst 
  in der Christuskirche
14.11. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag in Waldershof  
  mit Dora Wiesner - sie liest aus Ihren  
  Tagebüchern zu Ihrer Flucht nach  
  dem 2. Weltkrieg
19.11. 9.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche
22.11. 19.00 Uhr Buß- und Bettag Gottesdienst  
  mit Abendmahl
03.12. 9.00 Uhr Adventsgottesdienst mit dem  
  Kirchenchor in der Christuskirche
 15.30 Uhr gemütlicher Adventsnachmittag  
  in der Christuskirche -  
  herzliche Einladung an die Gemeinde, 
  egal welcher Konfession.

Ihre Kirchengemeinde Neusorg

„DU bist ein Gott der mich sieht“ 
1. Mose 16,,13

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
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HERBSTSALE

+WOCHE FÜR WOCHE  
ZUSÄTZLICH 

250 € RABATT*

JETZT SCHON  
KNALLHART 
REDUZIERT*

* Für gekennzeichnete Modelle gültig bis 30.11.2023
+ 8-fach bereift inkl. gebrauchte Winterräder*

+ 5 Jahre Garantie für 24,70 € monatlich*

ABER NICHT ZU LANGE WARTEN,  
SONST IST JEMAND ANDERS SCHNELLER. 

wöchentlicher Rabatt 250 €
Startpreis: 16.870,00 € 

Beispielfahrzeug

93.194 km, EZ 11/2019, 110 kW (150 
PS), Benzin, Automatik, Lederlenkrad, 
Bluetooth, Navi, Sitzheizung, Bergan-
fahrassistent, Tempomat, ...

Seat Leon ST  
Xcellence 1.5 TSI

1. Woche ab 16.10.2023: 17.120,00 €
2. Woche ab 23.10.2023: 16.870,00 € 
3. Woche ab 30.10.2023: 16.620,00 € 
4. Woche ab 06.11.2023: 16.370,00 € 
5. Woche ab 13.11.2023: 16.120,00 € 
6. Woche ab 20.11.2023: 15.870,00 € 
7. Woche ab 27.11.2023: 15.620,00 € www.auto-brucker.de

www.auto-brucker.de
Marktredwitz 
Wölsauer Str. 6 
95615 Marktredwitz 
Tel. 09231-7027170

Tirschenreuth 
Äußere Regensburger Str. 42 
95643 Tirschenreuth 
Tel. 09631-70520

Brand
Nageler Straße 4 
95682 Brand 
Tel. 09236-1287

Kemnath
Läuferweg 1 
95478 Kemnath 
Tel. 09642-5169782

Meiningen
Jerusalemer Str. 1 
98617 Meiningen 
Tel. 03693-71450

Schmalkalden
Asbacher Str. 21 
98574 Schmalkalden 
Tel. 03683-79330

www.logowik.com

Škoda Octavia Combi 2.0 TDI
58.920 km, EZ 07/2020, 85 kW (116 PS), Diesel, Schalt-
getriebe, Freisprecheinrichtung, Regensensor, Sitzheizung, 
Berganfahrassistent, Abstandstempomat, …

Startpreis: 21.820,00 € 
1. Woche ab 16.10.2023: 21.570,00 €
2. Woche ab 23.10.2023: 21.320,00 € 
3. Woche ab 30.10.2023: 21.070,00 € 
4. Woche ab 06.11.2023: 20.820,00 € 
5. Woche ab 13.11.2023: 20.570,00 € 
6. Woche ab 20.11.2023: 20.320,00 € 
7. Woche ab 27.11.2023: 20.070,00 €

Wenn weg, dann weg.
Nicht zu lange pokern!

Audi A4 Avant 35 TDI 2.0
82.009 km, EZ 11/2020, 120 kW (163 PS), Diesel, Auto-
matik, Notbremsassistent, Schaltwippen, Sprachsteuerung, 
Tempomat, USB, Freisprecheinrichtung, Lichtsensor, …

Startpreis: 23.790,00 € 
1. Woche ab 16.10.2023: 23.540,00 €
2. Woche ab 23.10.2023: 23.290,00 € 
3. Woche ab 30.10.2023: 23.040,00 € 
4. Woche ab 06.11.2023: 22.790,00 € 
5. Woche ab 13.11.2023: 22.540,00 € 
6. Woche ab 20.11.2023: 22.290,00 € 
7. Woche ab 27.11.2023: 22.040,00 €

Wenn weg, dann weg.
Nicht zu lange pokern!

Seat Leon ST Style 1.6 TDI 
79.570 km, EZ 11/2019, 85 kW (116 PS), Diesel, Automatik, 
Berganfahrassistent, LED-Tagfahrlicht, Sitzheizung, Winter-
paket, Navi, Lederlenkrad, Tempomat, …

Startpreis: 16.360,00 € 
1. Woche ab 16.10.2023: 16.110,00 €
2. Woche ab 23.10.2023: 15.860,00 € 
3. Woche ab 30.10.2023: 15.610,00 € 
4. Woche ab 06.11.2023: 15.360,00 € 
5. Woche ab 13.11.2023: 15.110,00 € 
6. Woche ab 20.11.2023: 14.860,00 € 
7. Woche ab 27.11.2023: 14.610,00 €

Wenn weg, dann weg.
Nicht zu lange pokern!

Audi A3 Sportback TDI 1.6
65.725 km, EZ 03/2019, 85 kW (116 PS), Diesel, Schaltge-
triebe, Bordcomputer, Lichtsensor, DAB, Sitzheizung, Tem-
pomat, Alarmanlage, Navi, Regensensor, …

Startpreis: 17.870,00 € 
1. Woche ab 16.10.2023: 17.620,00 €
2. Woche ab 23.10.2023: 17.370,00 € 
3. Woche ab 30.10.2023: 17.120,00 € 
4. Woche ab 06.11.2023: 16.870,00 € 
5. Woche ab 13.11.2023: 16.620,00 € 
6. Woche ab 20.11.2023: 16.370,00 € 
7. Woche ab 27.11.2023: 16.120,00 €

Wenn weg, dann weg.
Nicht zu lange pokern!

Opel Corsa 1.2 Turbo
21.205 km, EZ 10/2021, 74 kW (101 PS), Benzin, Schalt-
getriebe, Berganfahrassistent, Lichtsensor, Regensensor, 
Sitzheizung, beheizbares Lederlenkrad, …

Startpreis: 15.470,00 € 
1. Woche ab 16.10.2023: 15.220,00 €
2. Woche ab 23.10.2023: 14.970,00 € 
3. Woche ab 30.10.2023: 14.720,00 € 
4. Woche ab 06.11.2023: 14.470,00 € 
5. Woche ab 13.11.2023: 14.220,00 € 
6. Woche ab 20.11.2023: 13.970,00 € 
7. Woche ab 27.11.2023: 13.720,00 €

Wenn weg, dann weg.
Nicht zu lange pokern!

ÜBER 200 FAHRZEUGE 
IM HERBSTSALE.

ÜBER 750 FAHRZEUGE 
SOFORT VERFÜGBAR.

www.auto-brucker.de
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Vereinsnachrichten

Jahresabschluss
Zu seiner diesjährigen Jahresabschluss-Veranstaltung lädt der 
OGV seine Mitglieder, Freunde und Helfer recht herzlich am 
Freitag, den 01. Dezember um 19.30 Uhr ins Hotel Sonnental 
ein. Vorsitzender Oliver Becher blickt auf ein ereignisreiches 
Jahr zurück, das von einem Lichtbildervortrag untermalt wird. 
Dies Deas-Geschichten dürfen nicht fehlen und natürlich gibt 
es wieder Glühwein und Stollen.

 Obst- und Gartenbauverein Neusorg

Schützenblut Neusorg e.V.

Kolpingsfamilie Waldershof zu Besuch im Schützenhaus
Am 12.10. konnten die Schützen des Vereins Schützenblut e.V. 
die Kolpingsfamilie Waldershof mit etwa zwei Dutzend Mitglie-
dern begrüßen. Bei einem spannenden Wettkampf konnten 
die Gäste ihr Geschick am Luftgewehr unter Beweis stellen. He-
raus kam ein sehr gelungener Abend, bei dem alle Teilnehmer 
besonderes Talent an den Tag legten und sich sichtlich über 
ihre persönlichen Erfolge freuten. Auch für den Schützenverein 
bedeutet dies einen großen Erfolg. Das Angebot, den Saal des 
Vereinsheim zu mieten oder „Schießen unter Freunden“ auszu-
richten, steht allen Gruppen und Vereinen zur Verfügung.

Weihnachtsfeier
Vom 11. November 2023 bis zum 9. Dezember 2023 laden wir 
unsere Vereinsmitglieder herzlich zu unserem Weihnachts-
schießen ein, das den Auftakt zu unserer besinnlichen Weih-
nachtsfeier markiert. Es erwartet Sie ein spannender Wett-
bewerb, bei dem Sie Ihr Geschick im Schießen unter Beweis 
stellen können. Aber es geht nicht um den Wettkampf, son-
dern gemeinsam Spass zu haben und die Gemeinschaft zu 
stärken. Näheres könnt ihr vor Ort, im Schützenhaus, in Erfah-
rung bringen.

Soldaten- und  
Reservistenkameradschaft Neusorg

Die Soldaten- und Reservisten-Kameradschaft Neusorg führt 
wieder eine Büchsensammlung an den beiden Friedhofsein-
gängen durch. Wir sammeln am 01. November an Allerheiligen, 
nach der Hl. Messe um 08.30 Uhr am Friedhofseingang bei der 
Gräbersegnung für den Volksbund Deutscher Kriegsgräber. 

Wir bitten um Eure Unterstützung mit einer kleinen Geldspen-
de. Allen Spendern ein herzliches Vergelt´s Gott !

FFW Riglasreuth

Christbaumverkauf FFW Riglasreuth am 09.12.:
Am Samstag, den 09.12. findet ab 13.00 Uhr der traditionelle 
Christbaumverkauf am Feuerwehrgerätehaus in Weihermühle 
statt.

Die Bäume werden frisch geschlagen und können für die be-
sinnliche Weihnachtszeit erworben werden. Der Erlös wird für 
einen wohltätigen Zweck gespendet.

Im Anschluss lädt die Feuerwehr Riglasreuth zum gemütlichen 
Beisammensein ein.

FC Bayern Fanclub Neusorg

Der FC Bayern Fanclub Neusorg veranstaltet am 26.11.2023 ei-
nen voradventlichen Nachmittag. Eingeladen sind alle Fanclub- 
Kinder und alle Kinder, die im Rahmen des Ferienprogramms 
mit in der Allianz Arena waren. Es werden u.a. Fotos vom Aus-
flug gezeigt. Für Getränke und einen kleinen Snack ist gesorgt. 
Beginn 16:00 Uhr im Sportheim Neusorg. Anmeldungen bitte 
bis 18.11.2023 an Jasmin Beck per WhatsApp unter 01512-
9121271.

Teilen auch Sie mit  
den Ärmsten:  
misereor.de/handeln

Was sollten wir in der Krise teilen?

 Verschwörungstheorien

 gebrauchte Taschentücher

 Nächstenliebe
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Drei-Tageswanderung von 30.09. – 02.10.2023
Die diesjährige Wanderung führte die Wandergruppe des FGV 
Neusorg auf den Jurasteig. Mit Gemeindebus und Privat-PkW 
erfolgte die Anreise von 16 Teilnehmern nach Hohenburg. Um 
9.00 Uhr startete die Gruppe bei Nieselregen zur ersten Etap-
pe von Hohenburg nach Kastl. Der Weg ging zunächst an der 
Ortskirche vorbei eine kleine Anhöhe hinauf, wo man einen 
herrlichen Ausblick auf die Burgruine Hohenburg hatte und zu 
Füßen lag der Ortskern. Stetig bergauf und bergab führte der 
Jurasteig durch Wacholder- und Kiefernwald. Bald schon hörte 
es zu regnen auf und die Sonne brach durch. Nach ca. 20 km 
erreichte die Gruppe das erste Quartier in Kastl. Nach einer klei-
nen Erfrischung im Biergarten bezog man die Zimmer.

Nach dem Frühstück starteten die Fichtelgebirgler zur 2. Etap-
pe von Kastl nach Velburg. Gegen Mittag nach einem kurzen 
Anstieg durch den Wald, erreichten die Wanderer die Wallfahrt-
kirche „Maria Heil der Kranken“ auf dem Habsberg. Wie war die 
Freude groß, als man ein bewirtschaftetes Gasthaus neben der 
Kirche entdeckte, das zur Mittagsrast einlud. Vom Habsberg, 
der höchsten Erhebung am Jurasteig, führt der Weg in Richtung 
Süden den Hang hinunter. Nun geht es auf Feld- und Waldwe-
gen über den Mühlberg weiter. Man kommt an den bereits 
vertraut gewordenen, von Felsköpfen und Wacholderbüschen 
durchsetzten Trockenrasen an der Westseite des Schanzberges 
vorbei. Die Gruppe musste bei Unterwiesenacker den Jurasteig 
verlassen und die „König-Otto-Schlaufe bis Velburg gehen. Hier 
war das Quartier für die zweite Nacht reserviert. Dadurch sum-
mierte sich die Tagesstrecke auf 25 km. 

Bei Sonnenschein starteten die Wanderer zur letzten Etappe. 
Zunächst folgten sie der Markierung M/D (Main-Donau-Weg) 
bis sie wieder auf den Jurasteig trafen. Unvermittelt endet der 
Weg am großen Parkplatz der Wallfahrtskirche in Lengenbach. 
Eine Jurasteig-Sitzgruppe lud zum Verweilen an diesem beson-
deren Ort ein. Ab Arzthofen führte der Weg über die „Weiße 
Laaber“ auf Feld- und Wiesenwegen hinein in den Ort Deining. 
Am späten Nachmittag nach ca. 25 km erreichte die Wander-
gruppe das Ziel, an dem der Shuttlebus bereits wartete und 
die PKW-Fahrer nach einer kurzen Kaffeepause zum Startpunkt 
brachte.

Die Wanderer waren sich einig, im nächsten Jahr weitere Etap-
pen auf dem Jurasteig zu erkunden.

Geschichtenwanderung zum Wackelstein
Fast 50 abenteuerlustige Wanderer begaben sich am 8. Okto-
ber 2023 auf eine spannende Familienwanderung, die wir zu-
sammen mit dem FGV Ebnath organisiert hatten. Die Route 
führte von Kössain über den Pfalzbrunnen, eine mysteriöse, an-
gebliche Drachenhöhle, den erfrischenden Hirschbrunnen bis 
hin zum geheimnisvollen Wackelstein. Trotz des leicht regne-
rischen Wetters waren die Teilnehmer voller Vorfreude auf das 
bevorstehende Abenteuer.

Eine der bemerkenswertesten Facetten dieser Wanderung 
war zweifellos Martin, unser begnadeter Geschichtenerzäh-
ler. Er fesselte die Aufmerksamkeit der gesamten Gruppe mit 
faszinierenden Erzählungen über die Geschichte dieser male-
rischen Gegend. Die Kinder auf der Wanderung wurden aktiv in 
das Abenteuer eingebunden, als sie unterwegs einige Fragen 
zu verschiedenen Gegebenheiten entlang des Wanderwegs 
beantworten mussten. Der Ausflug war nicht nur für die Kinder 
interessant. Martin wusste einiges zur Historie der einzelnen 
Grenzsteine und konnte damit auch das Geschichtswissen des 
ein oder anderen Erwachsenen auffrischen.

Am Höhepunkt der Wanderung erreichten wir schließlich den 
berühmten Wackelstein, ein riesiger Felsbrocken, der auf er-
staunliche Weise von einer einzelnen Person ins Schwanken 
gebracht werden kann. Dieses Naturwunder faszinierte sowohl 
die Kinder als auch die Erwachsenen gleichermaßen und bot 
eine großartige Gelegenheit für Fotos. Zurück zum Ausgangs-
punkt nach Kössain ging es über den Pfarrer-Hupfer-Weg. Dort 
angekommen erhielten alle Kinder eine Urkunde für die erfolg-
reiche Teilnahme an der 6km langen Wanderung. Wir freuen 
uns schon auf das nächste Abenteuer mit dem FGV Ebnath.

   FGV Ortsgruppe Neusorg e.V.
 

 
 

FGV 
Familienwanderung 

 
Am Montag, den 06. 01. 2020 lädt 

 
der FGV Neusorg alle  

Wanderfreunde zur „Stärkewanderung“ ein 
 

Abmarsch um 13.00 Uhr am Rathaus 
 
Die Wanderstrecke führt über Riglasreuth ins 

Vereinsheim nach Wernersreuth 
 und zurück nach Neusorg. 

 
Zur Stärkung machen wir eine Brotzeit im 

neuen Vereinsheim in Wernersreuth. 
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Ehrenabend des MGV Neusorg mit hochkarätigen Gästen
Aktive Sänger standen im Mittelpunkt

Schon im Mai 2023 starteten die Sänger des MGV Neusorg ihr 
70-jähriges Bestehen mit einem Frühjahrskonzert in der Aula 
der Fichtelnaabschule. Im September folgte dann der Verein-
sausflug zum Ehrenmal der Sängerkreise nach Melkendorf. Am 
vergangenen Wochenende folgte nun der Ehrenabend anläss-
lich dieses Jubiläums. Begonnen haben die Sänger die Feierlich-
keiten mit einem Gottesdienst zu Ehren der verstorbenen Sän-
gerkameraden und Mitgliedern des Männergesangvereins. Die 
musikalische Umrahmung des von Pfarrer Julius Johnrose und 
Pfarrvikar Pater Arulpelavendran Arul Doss zelebrierten Messe 
übernahmen die Sänger des MGV Neusorg mit Liedbeiträgen 
wie z.B. die „Missa brevis in F“ von Norbert Feidel, Deutsche 
Messgesänge von Haydn und mit dem Schlusslied von Johannes 
Schweitzers „Sancta Maria“.

Im Anschluss an den 
Gottesdienst ging es 
weiter zum Sängerstein 
des MGV Neusorg in die 
Goethestraße, der beim 
50-jährigen Vereinsjubi-
läum dort einen Ort fand. 

Nach den Eröffnungsworten zum Gedenkstein ging es zum Eh-
renabend in die Rektor-Haindl-Aula. 1. Vorsitzender Peter König 
begrüßte alle Besucher zum Höhepunkt des Jubeljahres recht 
herzlich und den Schirmherren Altbürgermeister Günther Kö-
nig und Landrat Roland Grillmeier ganz besonders. Zusätzlich 
begrüßte er die Geistlichkeit, die beiden katholischen Pfarrer 
Julius mit Pater Arul und den evangelischen Pfarrer Michael Röll. 
Ebenso begrüßte er seine anwesenden Gemeinderatskollegen 
mit 2. Bürgermeister Oliver Becher. Den 1. Vorsitzenden des 
Sängerkreises Nordoberpfalz, Herrn Karl Hermann, den Vorsit-
zenden der Sängergruppe „Max-Reger“ Herrn Siegmar Bräuti-
gam, Kreis-Chorleiter Richard Waldmann und Gruppenchorleiter 
Alexander Hecht hieß er ebenfalls willkommen. Danach gab der 
Vorsitzende den Gästen die Chronik zum Besten und zählte die 
Vorsitzende und die Chorleiter der Vergangenheit chronologisch 
auf und hob die Verdienste der Männer hervor. Auf der ersten 
Seite ist zu lesen, dass sich am 25 Januar 1953, 26 junge Män-
ner zusammenfanden, um den „1. Männergesangverein Neu-
sorg“ ins Leben zu rufen. Man legte dabei großen Wert auf das 

     Männergesangverein 1953 Neusorg Attribut „Erster“. Musste man doch in der damaligen Zeit noch 
davon ausgehen, dass sich noch weitere singbegeisterte Män-
ner zu einem weiteren Gesangverein zusammenschließen. Und 
so wollten unsere Vereinsgründer schon den Anspruch für sich 
erheben, die ersten gewesen zu sein, welche die Idee hatten, ei-
nen Männergesangverein in der Gemeinde Neusorg zu gründen. 
Zum Schluss seines Berichtes stellte sich der Vorsitzende die Fra-
ge: Ist es Schicksal oder Zufall? Diese Frage stellt man sich, wenn 
man einen Blick auf das Durchschnittsalter unserer Sänger wirft. 
Der Durchschnittssänger des Männergesangvereins Neusorg 
erblickte nämlich auch im Jahre 1953 das Licht der Welt. Also 
auch 70 Jahre. So gesehen meinte es das Jahr 1953, zumindest 
aus gesanglicher Sicht, gut mit unserer Heimatgemeinde. Damit 
es auch weiterhin gut geht, schöpfen wir die Kraft aus unserem 
Sängerspruch „Eintracht hält Macht“. Wir werden nicht müde, 
durch geschlossenes Auftreten und gute Liedvorträge für die 
Sängertätigkeit zu werben. Ein „Glück auf“ unserem Männerge-
sangverein.

Nach einem weiteren Liedbeitrag des MGV Neusorg folgten die 
Verbands- und Vereinsehrungen. 

60 Jahre aktiv für den Deutschen Chorverband bzw. dem Frän-
kischer Sängerbund war Dieter König, 40 Jahre war Dietmar 
Heinl und 25 Jahre Johannes Söllner. Ihnen folgen die Verein-
sehrungen der Mitglieder: Für 65 Jahre Günther König. 60 Jahre 
Helmut Müller, Edmund Haindl, Dieter König, Walter Dumler. 55 
Jahre Gerhard Fröhlich. 50 Jahre Willi Philipp, Willi Schinner, Hans 
Englmann. 45 Jahre Hans Pöllath, Peter König, Christoph Jung-
nickl, Karl Lenhard, Klaus Köppl, Günther Stock. 40 Jahre Hans 
Beck, Werner Ott, Dietmar Heinl. 35 Jahre Roland Jäger, Hubert 
Stock. 30 Jahre Hubert Fachtan, Hans Leeb, Rainer Schöffel, Alois 
Würstl. 25 Jahre Horst König, Oliver Becher, Eduard Wedlich, Lud-
wig Schindler, Peter Prechtl, Johannes Söllner, Alfred Zimmerer. 
Für 20 Jahre Harald Holzinger, Richard Dötterl, Uli Anders, Hubert 
Hiltner, Siegbert Filbinger, Alexander Hörl und Joachim Weiß. Für 
15 und 10 Jahre erhielten ebenfalls Josef Lang und Benno Do-
nath eine Urkunde.

Den Ehrungen folgten die Grußworte der Ehrengäste, angefan-
gen vom Schirmherren Günther König, der hervorhob, dass er 
schon zum 4. Mal die Schirmherrschaft für den MGV übernom-
men habe und er wünsche auch als ehemaliger Sänger dem Chor 
eine gute, harmonische Zukunft und übergab ein Geldkuvert an 
den Vorsitzenden. Ihm folgte Landrat Roland Grillmeier, der sich 
es nicht nehmen ließ, an diesem Ehrenabend teilzunehmen. Er 
überbrachte die Glückwünsche des Landkreises und bedankte 
sich für diese Einladung. Er ist begeistert von der musikalischen 
Leistung des Chores und von der Arbeit des noch jung ausseh-
enden Chorleiters. „Für mich ist es immer noch sehr wichtig, 
dass eine Kommune eine Chorgemeinschaft hat und das habt 

v.li.: Pater Arul, Pfarrer Julius, 2. Bürgermeister Oliver Becher, Pfarrer Michael 
Röll, Sängerkreisvorsitzender Karl Herrmann, Schirmherr Günther König, 1. Vor-
sitzender MGV Peter König, Chorleiter MGV Siegbert Filbinger, Gruppenchor-
leiter Alexander Hecht, Gruppenvorsitzender Siegmar Bräutigam, Sängerkreis- 
chorleiter Richard Waldmann

stehend v.li.: Vorsitzender Peter König, Sängerkreisvors. Karl Herrmann, Jubilar  
Dieter König, 2. und 3. Vorsitzender Dietmar Heinl und Joachim Weiss, sitzend:  
Ehrengast Landrat Roland Grillmeier
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ihr hier in Neusorg noch“, hob der Landrat hervor. Als Geschenk 
übergab er einen Scheck an den MGV. Dem Landrat folgte dann 
der 2. Bürgermeister Oliver Becher, der sich ebenso bei den 
Sängern für die kulturellen Beiträge bedankte. Mit dem Zitat 

„Da wo man singt, da lass dich nieder…“, schloss er seine Gruß-
worte und übergab eine Geldspende. Im Anschluss sprach der 
evangelische Pfarrer zu den Gästen. Er schlug in der Bibel nach 
und suchte dort Stellen mit Gesang bzw. singen und er fand 
127 Stellen, hauptsächlich aber in den Psalmen. Was 70 Jahre in 
Zahlen bedeutet, gab er den Gästen zu verstehen und auch was 
die Zahl 70 bedeute, nämlich dass es eine Zahl des Segens und 
etwas Besonderes ist. Pfarrer Julius betonte in seinem Grußwort, 
dass 70-jährige Gründungsjubiläum ist wirklich ein besonderer 
Anlass zum Feiern. 70 Jahre Bestehen, 70 Jahre Gemeinschaft, 70 
Jahre Singen in der Kirche zur Ehre Gottes und zur Freude der 
Mitmenschen, 70 Jahre Engagement, 70 Jahre Proben, 70 Jahre 
Spaß und Freude. Weiter fuhr er mit einem Zitat von Christoph 
Lehmann fort. „Ein guter Gesang wischt den Staub vom Herzen“. 
Ja, durch ihre Stimmen, die Gott Ihnen als ein Geschenk gegeben 
hat, wischen Sie den Staub der Traurigkeit von unseren Herzen 
und helfen mit, die Herzen der Menschen mit Freude zu erfüllen. 
Die harmonischen Klänge, die Sie gemeinsam hervorbringen, 
bringen nicht nur Ihre Stimmen zusammen, sondern auch die 
Herzen der Zuhörer. Ihr Engagement für die Kunst des Gesangs 
inspiriert und verbindet uns auf eine einzigartige Weise, so der 
Geistliche weiter. Weitere Grußworte folgten dann noch von den 
Vorsitzenden Karl Herrmann und Siegmar Bräutigam, die sich 
für die Einladung bedankten und dem Chor weiterhin viel Erfolg 
wünschen. Ebenso bedankten sich die beiden Chorleiter Alexan-
der Hecht und Richard Waldmann und gratulierten dem MGV für 
die gute gesangliche Leistung. Nach dem „Bierlied“ klang der Eh-
renabend gemütlich aus. (exa)

• Fenster
• Haus- und Zimmertüren
• Parkett- und Korkböden
• Wohndachfenster
• Insekten- und Sonnenschutz
• Garagentore und Torantriebe
• Wintergärten und Vordächer

• Überdachungen und Carports
• Fensterbänke
• Rollokästen und Rolläden
• Markisen und Jalousien
• Holzdecken und Holzwaren
• Innenausbau und Treppen

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
Fax: 09278 98130

www.miwo-bauelemente.de
info@miwo-bauelemente.de

Besuchen Sie unsere Hausmesse - genau zwischen Kirchenpingarten und Immenreuth!

HausmesseHausmesse
30.4./1.5. 

Große Produktausstellung mit zahleichen Herstellern

Ausstellung von Klein- und Großgeräten der Firma Milde

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt

Kinderspaß mit Hüpfburg und Spielen

Großes Gewinnspiel mit tollen Preisen:
1 Haustür, 1 Ganzglastür, 1 Garagentor-Antrieb, 2 Karten für die

Landesgartenschau und 2 Tageskarten für die Lohengrin-Therme

* jeweils von 10 bis 18 Uhr; Beratung und Verkauf nur während der ges. Öffnungszeiten

20 Jahre

*

Besuchen Sie unsere Auss tellung! 
Beratung, Verkauf, Lieferung, Montage! 
Hebebühnen/Raupenkran-Vermietung

• Fenster und Türen
• Dachfenster
• Fußböden
• Garagentore und Zubehör 
• Insekten- und Sonnenschutz 
• Wintergärten und Vordächer 
• Überdachungen und Carports 
• Fensterbänke 
• Rollläden 
• Akustikdecken 
• Treppen 
• Balkonverkleidungen 
• Innenausbau und Trockenbau 

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
kontakt@miwobauelemente.de

www.miwo-bauelemente.de
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Tischtennis SV Neusorg 
Mit sechs Spielerinnen war Trainerin Roswitha Roth bei den 
Bezirks-Einzelmeisterschaften in Burglengenfeld am Start und 
tatsächlich qualifizierten sich alle sechs für die Verbandsbe-
reichs-Meisterschaften in Altdorf bei Nürnberg.

Spannend machte es bei den Ältesten in der Altersklasse U19 
die 16-jährige Emily Sischka. Schon in der Gruppenphase wurde 
sie von Nina Aures vom Landesliga-Konkurrenten SV Hahnbach 
richtig gefordert, konnte sich jedoch am Ende in vier Durchgän-
gen durchsetzen. Im Halbfinale wartete dann mit Jasmin Steier 
von der DJK Steinberg der nächste harte Brocken. Sischka lief 
von Anfang an einem Rückstand hinterher, holte auf, um dann 
wieder ins Hintertreffen zu geraten. Satz Vier brachte dann die 
Wende, bevor der Entscheidungsdurchgang dann zu einer kla-
ren Angelegenheit wurde. Im Finale wartete mit Anna Pickel 
vom SV Hahnbach ebenfalls eine „alte Bekannte“. Mit 11:3 und 
11:4 schien die Neusorgerin einem glatten Erfolg entgegen zu 
sehen, doch den dritten Satz drehte Pickel zu ihren Gunsten 
und war auch im Vierten ständig auf Augenhöhe. Knapp mit 
11:9 setzte sich Emily Sischka schließlich nervenstark durch und 
holte sich damit nicht nur erstmalig die Bezirksmeisterschaft 
im Einzel, sondern löste auch die Fahrkarte zu den Verbandsbe-
reichsmeisterschaften.

Zu einer offenen Neusorger Meisterschaft avancierten die Ti-
telkämpfe bei der Jugend U15. Als Gruppensieger schafften 
Selina Dötterl und Hannah Sischka den Sprung ins Viertelfinale, 
als Zweite vervollständigten Nele Philipp und Elina Ernstberger 
die KO-Phase. Dabei war die Partie von Nele Philipp mit Sophie 
Schenk vom TV GlückAuf Wackersdorf schon eines Finalspiels 
würdig. 2:0 führte die Neusorgerin, ehe die TV-Akteurin im-
mer besser ins Spiel kam und schließlich mit 13:11 und zwei 
Mal 11:9 äußerst glücklich das bessere Ende für sich hatte. Im 
Viertelfinale im Vereinsduell zog Philipp mit ihrem Sieg über 
Ernstberger ins Halbfinale ein und traf dort mit Hannah Sischka 
auf die nächste Neusorgerin. In vier Sätzen setzte sich Philipp 
durch und stand damit als erste Finalistin fest. Im anderen Se-
mifinale gab es einen erbitterten Kampf zwischen Schenk und 
der Neusorgerin Selina Dötterl. Beide schenkten sich nichts, be-
vor sich am Ende Schenk knapp in fünf Sätzen durchsetzte und 
damit das Finale erreichte. War ihre Begegnung in der Vorrunde 
ausgeglichen bis zum letzten Ballwechsel, so schien Nele Phi-
lipp im Endspiel immer noch an dieser Niederlage zu knabbern. 
Schenk nutzte dies zu ihren Gunsten und holte sich den Titel 
des Bezirksmeisters. Im kleinen Finale zu einem abermaligen 
Vereinsduell, das Hannah Sischka in vier Durchgängen gegen 
Selina Dötterl für sich entschied. Da die drei Neusorgerinnen 
aufgrund ihrer Leistungen bereits vorqualifiziert waren, gelang 
Elina Ernstberger als Fünfte auch noch der Sprung zu den Ver-
bandsbereichs-Meisterschaften.

Mit Anne Sischka hatten die Neusorger auch bei den Jugend 
U13 ein heißes Eisen im Feuer - und dieses loderte von Beginn 
an. Nach erfolgreicher Vorrunde sollte das Viertelfinale gegen 
Lea Weber vom TSV Detag Wernberg eigentlich zum Selbstläu-
fer werden. Doch die TSV-Akteurin leistete vehementen Wider-
stand, ehe sich Sischka dann doch in vier Sätzen durchsetzen 
konnte. Im Halbfinale wartete dann mit Jana Bergmann (Wern-
berg) die Topgesetzte auf die Neusorgerin, doch in vier Sätzen 
räumte Sischka die Favoritin aus dem Weg – Finale: In diesem 
wollte Anne Sischka ihren Siegeszug fortsetzen, doch da hatte 

SV Neusorg sie die Rechnung ohne ihre Kontrahentin Romy Fritz von der 
DJK SV Steinberg gemacht. Wie die vorherigen vier Durch-
gänge verlief auch der Entscheidungssatz völlig ausgeglichen, 
doch schließlich hatte Fritz mit einem knappen 11:9 dann 
doch das bessere Ende für sich und holte sich die Bezirksmei-
sterschaft. Beide Endspielteilnehmerinnen freuen sich auf das 
nächste Aufeinandertreffen in Altdorf, wo die bereits vorquali-
fizierte Emilia Schönfelder als Siebte dieses Neusorger Sextett 
noch einmal erweitert.

Tischtennis SV Neusorg – Verbandsliga Damen
Ihre ersten zwei Punkte nach dem Aufstieg wollten die Neusor-
ger Mädels beim Doppelstart im Nürnberger Land unbedingt 
einfahren und dies ist Ihnen auch eindrucksvoll gelungen.
SpVgg Hausen – SV Neusorg 7:3
Mit einem 1:1 nach den Eingangsdoppeln, für das das Mut-
ter-Tochter-Gespann Christina Stock-Schönfelder und Emilia 
Schönfelder sorgte, starteten die Neusorgerinnen in die Partie 
gegen die hochfavorisierten Gastgeber. In den Einzeln ließ die 
SpVgg dann jedoch wenig Zweifel am späteren Sieger aufkom-
men. Zwar kam der SVN durch zwei Zähler der glänzend auf-
gelegten Emily Sischka und der erstmals an der Platte aktiven 
Spielertrainerin Stock-Schönfelder noch einmal auf 3:4 heran, 
doch dann machten die Hausherren kurzen Prozess.
TTC Neunkirchen am Brand – SV Neusorg 1:9
Im direkten Anschluss ging es 15 Kilometer weiter nach Neun-
kirchen, wo man sich gegen die routinierten Gastgeberinnen 
doch einiges ausgerechnet hatte. Wieder ging es mit einem 1:1 
(Stock-Schönfelder/Schönfelder für den SVN) in die Einzel, doch 
dieses Mal sollten die Einzel zu einer Neusorger Domäne wer-

stehend von links: Nele Philipp, Hannah Sischka, Selina Dötterl, Elina Ernstberger 
mit Trainerin Roswitha Roth, knieend: Anne (links) und Emily Sischka

Die Medaillensammlung der Sischka-Moidla
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Neusorg  - Tel. 0 96 42 - 92 04 0

Elmar 
Neumann

Hauptsitz in Speichersdorf - Tel. 09275-9800

Neumann
Bestattungen

weitere Informationen unter: www.bestattungen-neumann.de
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und die nördliche Oberpfalz

Die Wünsche 
des Verstorbenen -

Wir halten Sie lebendig!

Büro und Ausstellung in:

den. Christina Stock-Schönfelder sollte dafür den Grundstein 
legen, was ihr auch eindrucksvoll gelang. Ihrer Mutter nicht 
nachstehen wollte Emilia Schönfelder, die in überragender Ma-
nier ebenfalls beide Einzel für sich entschied, gerade das 11:9 
im Entscheidungssatz gegen die Einser Petra Rubin war vom 
Feinsten. Souverän agierten im hinteren Paarkreuz Emily Sisch-
ka und Saskia Sacher. Während Sacher beide Partien von Beginn 
an dominierte, drehte Sischka sogar noch einen 1:2-Rückstand 
gegen Carolin Rupp noch zu ihren Gunsten um. Absolutes Neu-
land betraten beide mit ihren Spielen gegen Christiane Pape. 
Die siebenmalige Paralympics-Siegerin und fünffache Weltmei-
sterin agierte vom Rollstuhl aus, brachte die beiden Neusorger 
Moidla immer wieder in Bedrängnis, doch am Ende triumphier-
ten die Youngsters.

Tischtennis-Vorschau für November
Am Samstag, den 11. November geht es für unsere Moidla als 
Aufsteiger in die Verbandsliga in der Partie mit dem ATS Kul-
mbach gegen einen Mitkonkurrenten im Kampf um den Klas-
senerhalt. Gerade in diesem Match würden sie sich über eine 
Unterstützung durch zahlreiche Zuschauer sehr freuen.

Samstag, 11. November
10 Uhr Jugend II – SC Eschenbach III
 Jugend I – TSV Kastl I
15 Uhr Herren II – SC Eschenbach III
18 Uhr  Damen I – ATS Kulmbach
 Herren I – TSV Niederlamitz II
Samstag, 25. November
10 Uhr Jugend I – SV Immenreuth
18 Uhr  Damen I – SV Hahnbach
 Herren I – TS Arzberg II

von links: Emilia Schönfelder, Spielertrainerin Christina Stock-Schönfelder, Emily 
Sischka und Saskia Sacher

Tischtennis SV Neusorg – Verbandsliga Damen
SSV Brand – SV Neusorg 2:8
Big Points im Kampf um den Klassenerhalt in der Verbandsliga 
feierten die Tischtennisdamen des SV Neusorg mit ihrem Sieg 
beim Lokalrivalen SSV Brand. Nach hochdramatischen und 
auch hochklassigen Auseinandersetzungen setzte sich der Auf-
steiger mit 8:2 durch.

Wie erwartet begann die Begegnung recht ausgeglichen. Wäh-
rend Neusorgs Einserdoppel mit Mutter-Tochter Schönfelder 
glatt in drei Sätzen siegte, kam Brands Mutter-Tochter-Gespann 
Graf/Karin Netzel zum Ausgleich. Auch wenn Neusorgs Spieler-
trainerin Christina Stock-Schönfelder gerade gegen Carina Graf 
alles in die Waagschale werfen musste, fuhr sie in den Einzeln 
die erhofften zwei Zähler ein. Ein Match auf höchstem Niveau 
lieferte sich Tochter Emilia Schönfelder ebenfalls gegen Brands 
Einser Graf. Nach 2:0-Satzführung und mehreren Matchbällen 
im dritten Durchgang holte sich Graf diesen mit 16:14 und glich 
anschließend auch zum 2:2 aus. Doch Schönfelder fand wieder 
zurück ins Spiel und holte mit einem 11:8 den ersten Big Point 
zur zwischenzeitlichen 3:1-Führung. Für den nächsten sorgte 
Saskia Sacher in ihrer Begegnung gegen Jennifer Netzel. Den 
jeweiligen Satzvorsprung glich die Brandnerin postwendend 
wieder aus, ehe im Entscheidungssatz Sacher mit einem 9:6-Vor-
sprung den Sieg schon vor Augen hatte. Doch Netzel glich nicht 
nur aus, sondern hatte ihrerseits Matchball, ehe Saskia Sacher 
mit 13:11 das Ruder doch noch herumriss – 4:1. An der ande-
ren Platte musste Emily Sischka gegen Karin Netzel zwar hart 
kämpfen, in vier Durchgängen behielt sie dann doch die Ober-
hand. Mit dem zweiten Sieg von Christina Stock-Schönfelder 
zum 6:1 war die „Messe gelesen“. Da fiel die anschließende 
Niederlage von Tochter Emilia gegen Christine Daubner schon 
nicht mehr ins Gewicht. Die „Abschluss-Points“ setzte dann das 
hintere Paarkreuz. Während Saskia Sacher gegen K. Netzel in 
vier Durchgängen die Oberhand behielt, musste Emily Sisch-
ka wie auch Sacher gegen J. Netzel in einer packenden Aus-
einandersetzung ihr Bestes geben, um am Ende mit 11:7 im 
Entscheidungssatz den vor allem nicht in dieser Höhe erwar-
teten 8:2-Gesamterfolg fest zu zurren. Am 11. November um 18 
Uhr gibt mit dem ATS Kulmbach der nächste Mitkonkurrent im 
Kampf um den Klassenverbleib in der Neusorg Schulturnhalle 
seine Visitenkarte ab.
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Der zweite Teil unserer Ehrungen fand am 8. Oktober 2023 im 
Hotel Sonnental für die 20-jährige Mitgliedschaft statt. Nach 
einem gemeinsamen Mittagessen und gemütlichem Beisam-
mensein bei Kaffee und Küchel entführte uns der Zauberkünst-
ler Marius Koslowski in die Welt der Magie. Ein gelungener Eh-
rentag.

TUS Neusorg Unsere wöchentlichen Trainingszeiten: 

Montag im TUS-Studio: Bewegungsmix für Kinder ab 1. Kl. 
16.00 - 17.00 Uhr, (ÜL: Katharina Birner)

Montag im TUS-Studio: Drums Alive-Fitness für Körper, 
Geist und Seele, 18.30 - 19.30 Uhr (ÜL: Beate Schmucker) 
 Anmeldung erforderlich unter: tus-neusorg@web.de

Montag in der Turnhalle: Volleyball-Damen
20.00 - 22.15 Uhr (ÜL: Johannes Söllner)

Dienstag in der Turnhalle: Eltern-Kind-Turnen
Gruppe 1: 15.30 - 16.30 Uhr, Gruppe 2: 16.30 - 17.30 Uhr
(ÜL: Stefanie Ritter)

Mittwoch: Online Pilates, 9.00 - 10.00 Uhr, (ÜL: Doris Gimmel) 
 bei Interesse bitte bei Isolde Sacher melden: 09234/6236

Mittwoch in der Turnhalle: Kinderturnen (ab 1. Klasse) 
15.30 - 16.30 Uhr, (ÜL: Daniela Panzer)

Mittwoch im TUS-Studio: Orientalischer Tanz (ÜL: Maria Pirner)
Einsteiger: 18.30 - 19.30 Uhr, Fortgeschrittene: 19.30 - 20.30 Uhr

Donnerstag in der Turnhalle: 
Wirbelsäulengymnastik für Frauen und Männer 
18.00 - 18.45 Uhr, (ÜL: Ina Söllner)
Power-Bodystyling 
19.00 - 19.45 Uhr, (ÜL: Katharina Birner)

Sonntag in der Turnhalle: Volleyball Mixed-Gruppe 
18.00 - 20.15 Uhr, (ÜL: Ina Söllner)

Walkinggruppe am Montag 
18.00 Uhr mit Ingrid Heinl, Treffpunkt Rathaus Neusorg

Nordic-Walkinggruppe am Dienstag 
18.00 Uhr mit Christine Dux, Treffpunkt am Bahnhof Neusorg

TUS Frauenausflug
Bei strahlendem Wetter starteten die TUS Frauen nach Rosen-
heim. Mit unserer Stadtführung „Auf den Spuren der Rosen-
heim Cops“ lernten wir Originaldrehorte der beliebten Serie 
kennen. Auch der Besuch des bekannten Herbstfestes in Ro-
senheim war sehenswert.

Am 2. Tag machten wir eine Rundfahrt um den Wilden Kaiser, 
wir sahen viele Kulissen für die erfolgreiche Fernsehserie „Der 
Bergdoktor“. Die Praxis konnte besichtigt werden, sowie der 
traumhaft gelegene Gruberhof. Das war wirklich beeindru-
ckend.

Am 3. Tag ging es dann über den Achensee, auf dem wir eine 
wundervolle Schifffahrt genossen haben, über den Tegernsee 
mit einem kleinen Aufenthalt, weiter Richtung Heimat. Alle wa-
ren sich einig: Es waren 3 wundervolle Tage.

SV Riglasreuth

 

             ACHTUNG!

Der Preisschafkopf des SVR 
beginnt am 10. November 
bereits um 19:00 Uhr!

SPENDENKONTO IBAN 
DE65 3705 0299 0000 9191 91 

KREBS
GEMEINSAM GEGEN

www.krebshilfe.de
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Wein trifft Zoigl bei der SPD-Neusorg
Herbst und Rektor-Haindl-Aula – Zeitpunkt und Veranstal-
tungsort für das traditionelle Weinfest des SPD-Ortsverbands 
Neusorg sind seit Jahren unverändert und durchaus bewährt, 
weshalb diese Punkte bei der Vorbesprechung im Vereinslo-
kal Sonnental schnell abgehakt waren. Damit auch die Nicht-
weintrinker auf ihre Kosten kommen konnten, hieß es dieses 
Mal aber „Wein trifft Zoigl“, und tatsächlich wurde das „neue“ 
Angebot auf der Getränkekarte von den rund siebzig Gästen 
sehr rege in Anspruch genommen. Reinhold Schmid und 
Freunde aus Tirschenreuth sorgten für gute Unterhaltung 
durch zünftige Live-Musik und lustige Einlagen. 

Um die Verpflegung in Form von saftigem Zwiebelkuchen, bunt 
dekorierten Käsetellern und leckerem Wurstsalat kümmerten 
sich wie jedes Jahr die Damen der SPD, die auch als Bedie-
nungen im Einsatz waren. Zweiter Vorsitzender Anton Buschet-
te begrüßte alle Gäste sehr herzlich, darunter Bürgermeister 
Peter König, Altbürgermeister Günther König sowie die Kreis-
rätin Brigitte Scharf. Dass sich die Vereine in Neusorg immer zur 
Seite stehen, konnten die Anwesenden sehr schnell erkennen: 
Die Vertreter der Feuerwehr zögerten in Anbetracht des vollge-
füllten Saals nicht lange und holten kurzerhand ihre eigenen Ti-
sche aus dem Feuerwehrgerätehaus. Die SPD-Neusorg bedankt 
sich für einen gemütlichen und kurzweiligen Abend und freut 
sich schon auf das nächste Weinfest – wie gewohnt im Herbst 
und der Rektor-Haindl-Aula. 

SPD-Ortsverein Neusorg

Die letzten Tiger brauchen mehr 
Schutz und mehr Lebensraum

RETTE SIE, 
WER KANN

Gemeinsam schützen wir weltweit Lebensräume und ihre Bewohner. 

Spende jetzt auf wwf.de/tiger-schutz

Der WWF schützt den Tiger, seine Lebensräume … und damit so viel mehr! Tiger sind auf  
intakte Landschaften angewiesen. Und davon profitieren die Natur im Allgemeinen und die Menschen,  
die in und von ihr leben. Nicht zuletzt sind gesunde Graslandschaften und intakte Wälder wichtige  
Kohlenstoffspeicher, die zum Schutz unseres Klimas beitragen. Mach mit, hilf uns mit deiner Spende: 
WWF Spendenkonto: IBAN DE06 5502 0500 0222 2222 22
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Angebote gültig 
vom 06.11.2023 – 11.11.2023

10,49 €

EKU                                                                    
Hell / Pils                        

Kasten 20 Flaschen á 0,5 ltr.
Pfand pro Kasten 3,10 €

11,99 €

Kondrauer                                                                                                  
Orange/Zitrone/Cola-Mix

Kasten 20 Flaschen á 0,5 ltr.
Pfand pro Kasten 3,10 €

9,49 €12,99 €

Akzente-Veranstaltung  
im Saal des SOS-Kinderdorfes Immenreuth

Freitag, 17.11.2023 um 15 Uhr
Eintritt: 5 €

Sabine Kreiner
erzählt

Windgewehe – Vom Sturm, der 
sich bläht, vom Lüftchen, das sich 
dreht und der Kälte die vergeht

Mitmach-Märchen 
für Kinder ab 5 Jahren

Akzente-Veranstaltung  
im Saal des SOS-Kinderdorfes 
 
Freitag, 20.01.2023 um 15 Uhr 
Eintritt: 4 € 
 
Die fröhliche Kinderbühne 
„Kinder, Könige und die runde bunte Welt“  
Ein buntes Puppentheaterstück 
mit viel Musik von Siggi Michl & Franziska Fröhlich 
 
Für Kinder von 3-8 Jahren 
 
Immer am Nachmittag treffen sich die Kinder am wunderschönen Spielplatz mitten im 
Wald. Auch die Königin Soralina liebt diesen Ort und saust mit der Seilbahn nach 
Herzenslust hin und her, natürlich nur wenn keiner zuguckt. Eines Tages kommt 
Nurimanz, der gerne König sein will und macht der Königin schöne Augen. Was er 
allerdings mit dem Spielplatz vorhat, gefällt den Kindern gar nicht und so schieden 
sie einen Plan, der aber nur funktioniert wenn alle zusammenhelfen …. 
Dauer ca. 50 Min. 
 

Akzente-Veranstaltung  
im Saal des SOS-Kinderdorfes Oberpfalz 
in Immenreuth 
 
 
Freitag, 17.11.2023 um 15 Uhr 
Eintritt: 5 € 
 
Sabine Kreiner 
erzählt 
 
Windgewehe – Vom Sturm, der sich bläht,  
vom Lüftchen, das sich dreht und der Kälte 
die vergeht 
 
Mitmach-Märchen  
für Kinder ab 5 Jahren 
 
 
 

    

SCHEE, ENDLICH 
DAHOAM
Der BUND Naturschutz hat den 
einst ausgerotteten Luchs wieder 
nach Bayern zurückgeholt.

SPENDEN. MITMACHEN. LEBEN RETTEN.
Direkt bei Ihnen vor Ort.

www.bund-naturschutz.dewww.bund-naturschutz.de
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